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Der Staat hat eine Doppelrolle am Bau 
– Auftraggeber und Regelsetzer 


 
Als Bauherr ist der Staat zwar kleiner als der Wirtschafts- und der 
Wohnungsbau


 

Als Bauherr ist er Impulsgebe der Volkswirtschaft. Mit der 
Verkehrsinfrastruktur erschließt er Regionen und Wirtschaftsräume.


 

Der Staat setzt zudem die Regeln für die privaten Bauherrn: 


 
Als Gesetzgeber entscheidet er über die Regeln für den gesamten 

Baumarkt (VOB Marktpreis und …


 
Als Fiskus entscheidet er über den finanziellen Spielraum der privaten 

Bauherrn – Steuern, Abgaben und Subventionen.
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In der Krise muss der Staat die Wirtschaft 
stabilisieren und stimulieren


 
Der öffentliche Bau ist in der Krise Stabilisator und Impulsgeber


 

Die Konstanz staatlicher Bau-Etats wirkt in der Wirtschaftskrise 
stabilisierend


 

Die deutschen Konjunkturprogramme 2009 bis 2012 wirkten mit Ihrem 
hohem Bauanteil der wichtigste Stabilitätsanker für die Volkswirtschaft.


 

Ergänzend haben vertrauensbildende Maßnahmen wie die 
Kurzarbeiterregelung und 


 

Anreizmaßnahmen wie die Abwrackprämie für Autos ein Abfallen des 
privaten Konsums verhindert 
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Die bayerische Bauwirtschaft nach der 
deutschen Vereinigung

6 Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

Krise 2010/2007:
- 0,76 Mrd. EUR
- 7,6 %Anpassung nach 

dem Wiederver- 
einigungsboom

Bauen in Deutschland - Maßnahmen des Staates zur Krisenbewältigung



www.bauindustrie-bayern.de

Konjunkturprogramme und vertrauensbildende 
Maßnahmen stabilisierten den Baumarkt

7

Finanzkrise
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Geholfen haben:
 die Konjunkturprogramme,
 die Kurzarbeiterregelungen,
 die Abwrackprämie für Autos
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2013 mehr Beschäftigte am Bau in Bayern
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Staatliche Investitionen pflegen das 
Vermögen der Gesellschaft

Straßen, Schienen, Abwasserkanäle, Schulen und 
Rathäuser sind der Kapitalstock der Gesellschaft
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=> Wertvernichtung pro Tag: €12,6 Mio Quelle: Bodewig-Kommission 2013
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Bayern hat die höchste Investitionsquote 
aller Bundesländer

Quelle: Bayerisches Finanzministerium

ab 2014 
Soll
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Die Investitionsquote im 
Bundeshaushalt bleibt rekordniedrig

Quelle: Bundesministerium der Finanzen

Sozialleistungsquote

Anteil der Investitionen 
an den Gesamtausgaben 
im Bundeshaushalt, in %
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Mindestinvestitionsquote 15 %
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Staatsaufgabe: Baumarkt regeln
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VOB ist das bewährte Regelwerk zur Organisation eines Wettbewerbspreises am 
gesamten Baumarkt

 in der Praxis aber: Vergabe ausschließlich 
nach dem Kriterium Preis.

 Ziel: Künftig muss der Zuschlag an das 
„wirtschaftlichste“ Angebot gehen, wie es die 
VOB/A als die maßgebliche Vergabevorschrift 
bereits heute verlangt.

 Höhere Unternehmensqualifikation und 
bessere Bauqualität als zusätzliche 
Wertungskriterien.

 Der Wettbewerb am Baumarkt wird so zu 
einem Wettbewerb um Bietereignung und 
Bauqualität erhoben.
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Die bayerische Bauindustrie und ihre 
ordnungspolitische Verantwortung


 
Als Interessenvertreter der Bauindustrie ist der Bayerische 
Bauindustrieverband mit verantwortlich dafür, dass es der 
Gesamtwirtschaft gut geht.



 
Denn wenn es der Wirtschaft gut geht, geht es auch dem Staat gut, weil 
er hohe Steuereinnahmen erhält.



 
Verpflichtung des Staates ist es, daraus einen hohen Anteil für 
Investitionen, speziell für Bauinvestitionen zu verwenden.



 
Eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur ist Voraussetzung für 
nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg.



 
Wir brauchen mehr und bessere Verkehrswege in Europa
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